
21 .Jahrgang ,Wien ,Dienstag ,12 .Februar 1918 .Ne40 .

Ernennungen .DerStadtrathat ernannt :ImStandederrechtskundigen
Beamten die Titular - Magistratsräte Josef Gräf ,Dr .Adolf Rucka ,

Dr .AdolfWanschura,Dr -HansFastenbauerunddenMagistrats-Sekretär
Dr .HansRoßkopfzu Magistratsräten extra statum ;im Standeder

Buchhaltung Johann Schmid ,Friedrich Leischner ,Josef Baumgartner ,
RudolfBarbora,ViktorKrejci ,KarlKubanekundEduardPitterhofzu
Rechnungs-Offizialen )imStandeder städtischenHauptkassaFranz
Weber ,MaxAdami ,Karl Esselt ,GustavSeehak ,Karl Schiffer ,Franz
Fischer ,FranzAnderl ,JohannRicherdMüller ;Karl GeorgZwerenz,
Anton Stelzer ,Rudolf Rack ,Friedrich Wessely ,Josef Kern ,Rudolf

Soucek ,Franz Hütter ,Christian Fischbach ,Franz Hwizßt ,GünterFehr
und Richard Schmid zu Kontrolloren ,Josef Skripal und Adolf Frost

zuAdjunkten,GustafRößlerzumAkzessisten;imStandedesSteueramtes
Heinrich Husch ,Ferdinand Schald ,Oskar Tatsch ,Josef Fiertner ,
Mauritius Klieber ,Ernst Müllner ,Josef Kubik ,Alfred Smetaczek ,Karl

Wolf ,KarlMörtz ,HerrmannLinhart ,LudwigKupka ,GerhardBeltl ,
Josef Schallaböck ,RudolfFuchs ,Viktor Zimmermann,JohannKraus ,
AlexanderWeinmann,Karl Albert Herfort ,JohannKraut ,FerdinanGöbl ,
Ludwig Mikura ,Jakob Dungl ,Heinrich Ott ,Arthur Hanzuer undRichard
Mauruszu Kontrolloren ,AntonBüttner und Stefan Lukaschikzu

Adjunkten ,AugustPlachyundViktorMickzuOffizialen ;imStande
desExekutionsamtesKarlLichtenecker ,JohannMayerundFranzBarzal
zu Oberoffizialen ;imStandedes Zentral- Wahl- undSteuerkatasters
OskarGröschlundKarlAdamzu Oberoffizialen ,MaxEcksteinzum
Offizial ,FranzSchwanzerzumAkzessisten ;Dr .KarlWagnerzum
Adjunktenin denstädtischenSammlungen;TheodorTiroldzumBauauf-¬
sichts-Revidenten;beiderUeberlandzwntralederstädtåschenElektri-¬
zitätswerke RudolfNowakzumOberelektriker ,JohannNentwichund
TheoderMatzkowitzzuObermasdhinisten.

Der älteste Beamteder Stadt Wien .Der Stadtrat hat in seine :letzten
Sitzung dem dem magistratischen Bezirksamte für den 9 .Bezirk zu - ¬
geteilten KanzleiOffizial Josef EhrengruberdenTitel KanzleiOber-¬
offizial mit den Bezügender 9 .Rangsklasseverliehen .Ehrengruber
ehemalger Offizier trat im Jahr 1900 im Alter von 68 Jahren als
Diurnist in den städtischen Dienst .Infolge seinerVerlässlichkeit
undseines Fleisses rückte er allmählichvor undtrotz seineshohen
Altersvon86Jahrenerfreuter sicheinerstaunenswertenkörperlichen
undgeistigenFrischeundseinedienstlichenLeistungensinddachder

AngabeseinerVorgesetztennachwievormustergiltig.
- ¬

WohnungsamtderStadtWien.ImMonatJännerist eingegendieVormo-¬
nateetwasverringerterRückgangder leerstehendenWohnungenauf1551
oder ' 28%desgesammenWohnungsbestandesgegen1717oder ' 31%
imDezember1917zuverzeichnen .VondenmitEndeJännerausgewiesenen
leerstehendenWohnungenentfallenaufdieGruppederKleinwohnungen
1308( ' 32%aller Kleinwohnungen) ,kleinereMittelwohnungen152
( ' 29%aller kleinerenMittelwohnungen) ,grössereMittelwohnnger
66( ' 09%allergrösserenMittelwohnungen) undaufdiegrossen
Wohnungen25( ' 09%allergrossen Wohnungen )

DieZahlderleerstenendenGeschäftslokalebetrugEndeJönner
19185484 ,gegenüber5646imVormonate.DieBesucherzahlistvon
1155imDezemberauf1929imBerichtsmonategestiegen.Inderallge-¬

meinenLagedesWohnungsmarkteshatsichinfolgederschonlängere
Zeit andauernden grossen Beständigkeit der Mietverhältnisse keine

Aenderungergeben.
- - .

Silberne Hochzeit .Der Rathauskellermeister Josef Lechnerbeging
heute mit seiner Gattin Betty das Fest der silbernen Hochzeit .Aus
diesemAnlassewurdebei denPiaristenim8 .BezirkeinestilleMesse
gelesen .Lechner ,welcher seit demBestandedes Rathauskellersin
den Diensten der Stadt Wien steht ,erfreut sich allgemeiner

SympathienunddemJubelpaarewurdenanlässlichder silbernenHoch
zeit zahlreiche Glückwünscheübermittelt .

- ¬
Hebammenkurs.Am1 .März. J .beginntander . k.Hebammenlehr-¬
anstalt in Wienein fünfmonatlicher Kurs zur Ausbildungvon
Hebammen,in welchenFrauenaufgenommenwerden ,welchedas40 .
Labensjahrnochnicht überschritten und ,wennsie ledig sind ,das
24 .Labensjahr vollendet haben .Die näheren Bedingungenfürdie
Aufnahmein den Hebammenkurssind bei der Direktionder
Hebammensehranstalt im 1 .Bezirk ,Herrengasse 11 ( Sanitäts - Departe - ¬

mentderStatthalterei) einzusehenundauchüberschriftlichesAn¬
suchenerhältlich .

Bezirksratssitzung .Die Bezirksvertretung Wiedenhält am19 .. M.
5 Uhrnachmittagseine Sitzungab .

--------¬
ZarErrichtungvonAbendheimen.FrauHeleneGranitschhat imGemein-¬
deratsausschuss für Wohnungsfürsorgedie Errichtung vonAbendheimen

für denMittelstandangeregt .UeberdieseAngelegenehitlegteStR.
Angermayerin der letzten Stadtratsitzung enen längeren Berichtvor ,
in welchemer die AmusserungenundErhebungenderFrauen-Arbeitkomitee
sämtlicherBezirke ,der BezirksvorstehungenunddesBezirksschulrates
zur Kenntnis brachte . Eswurdefestgestellt ,dass diegesperrten

Kaffee -undGasthauslokalitätengrösstenteilsin festenHändensich
befinden und für die Wiedereröffnungnach Kriegsendebereitgestellt
sind .IndenBezirkenstehenkeinegeeignetenLokalitätenzurVer-¬
fügung ,auchist es schwierigHeizmaterialzubeschaffen .Der
Stadtrat beschloss ,dass für denFall des neuerlichenEintretens
besondererKältegeeigneteRäumlichmeitenin denstädtischenSchulen
derperipherenBezirkebereitgestelltwerden,umdortKindermittel-¬
loser Eltern in den Nachmittags -und Abenistundenunterentsprechender
Aufsicht Gelegenheitenzur Erwärmungzu geben .Die Bestimmungder
Lokale hätte die Magistrats Abteilung 15 im Einvernehmenmitdem

. k .Bezirksschulratetreffen undsich wegenallfälligerBeistellung
einerAbendkostmitHerrnObermagistratsratDr .Dontnamensder
Ausspeisungsaktion ins Einvernehmenzu setzen .VonderErrichtung

undInstandhaltungbesondererAbendheimedurchdie GemeindefürEr¬
wachsenewolleAbstandgenommenwerden .Sollte nocheineKälteperiode
von besonderer Strenge und Dauer eintreten ,dann wären als einzige
Hilfmöglichkeitdie Schulenin erweitertemMassefür KinderundEr- ¬
wachseneals Notwärmestubenheranzuziehen .
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